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(54) Beleuchtungsvorrichtung

(57) Die Erfindung betrifft eine Beleuchtungsvorrich-
tung, welche zumindest einen Lüfter (1) aufweist, wobei
der Lüfter (1) an der Beleuchtungsvorrichtung befestig-
bar, vorzugsweise lösbar befestigbar ist, und wobei eine

Bajonettiereinrichtung (2, 2a, 20, 20a, 20b) und/oder eine
Rastverbindung vorgesehen ist, mittels welcher Bajonet-
tiereinrichtung und/oder Rastverbindung der Lüfter (1)
lösbar mit der Beleuchtungsvorrichtung verbindbar ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Beleuchtungsvorrich-
tung für ein Kraftfahrzeug, welche zumindest einen Lüfter
aufweist, wobei der zumindest eine Lüfter an der Be-
leuchtungsvorrichtung lösbar befestigbar ist.
[0002] Fahrzeugscheinwerfer verfügen häufig über ei-
nen Lüfter zur Erzeugung eines Luftstroms, mit welchem
beispielsweise Lichtquellen gekühlt werden. Bei LED-
Scheinwerfern sind beispielsweise die LED-Lichtquellen
auf einem Kühlkörper befestigt, welcher durch den Luft-
strom des Kühlers gekühlt wird, und/oder die LED-Licht-
quellen werden durch den Luftstrom direkt gekühlt.
[0003] Zur Befestigung kann der Lüfter dabei bei-
spielsweise mit dem Scheinwerfer, d.h. mit dem Gehäu-
se, einem Lichtmodul oder einem Deckel für das Schein-
werfergehäuse verschraubt werden. Ein Wechsel des
Lüfters ist daher nur unter Verwendung geeigneter Spe-
zialwerkzeuge möglich.
[0004] Es ist eine Aufgabe, eine Beleuchtungsvorrich-
tung für ein Kraftfahrzeug, etwa einen Fahrzeugschein-
werfer oder ein Lichtmodul für ein Kraftfahrzeug bzw. für
einen Fahrzeugscheinwerfer zu schaffen, bei dem der
Lüfter ohne zusätzliches Werkzeug gewechselt werden
kann.
[0005] Diese Aufgabe wird mit einer eingangs erwähn-
ten Beleuchtungsvorrichtung dadurch gelöst, dass erfin-
dungsgemäß eine Bajonettiereinrichtung und/oder eine
Rastverbindung vorgesehen ist, mittels welcher Bajonet-
tiereinrichtung und/oder Rastverbindung der Lüfter ent-
weder direkt oder durch Zwischenschalten von einem
oder mehreren Zwischenelementen lösbar mit der Be-
leuchtungsvorrichtung verbindbar ist.
[0006] Durch Verbindung des Lüfters über eine Bajo-
netteinrichtung und/oder eine Rastverbindung, entweder
direkt oder durch Zwischenschalten von einem oder
mehreren Zwischenelementen, wie im Folgenden be-
schrieben, kann der Lüfter ohne Werkzeug gewechselt
werden.
[0007] Bei einer Variante der Erfindung ist vorgese-
hen, dass die Beleuchtungsvorrichtung einen Lüfter-Ad-
apter als Zwischenelement aufweist, mit welchem Lüfter-
Adapter der Lüfter verbindbar ist bzw. der Lüfter in den
Lüfter-Adapter einsetzbar ist, und wobei die Bajonettier-
einrichtung an dem Lüfter-Adapter und einem Gegen-
stück der Beleuchtungseinrichtung, an welchem Gegen-
stück der Lüfter zu befestigen ist, angeordnet ist.
[0008] Von Vorteil ist es dabei, wenn der Lüfter mit
dem Lüfter-Adapter lösbar verbindbar bzw. lösbar in die-
sem einsetzbar ist.
[0009] Weiters kann mit Vorteil vorgesehen sein, dass
der Lüfter-Adapter eine Aufnahme aufweist, in welcher
Aufnahme der Lüfter befestigbar/einsetzbar, vorzugs-
weise lösbar befestigbar/einsetzbar ist, beispielsweise
mittels einer Einrastverbindung, Einklipsverbindung oder
Bajonettiereinrichtung.
[0010] Bei einer anderen Variante kann vorgesehen
sein, dass der Lüfter mit einer Lüfter-Abdeckung als Zwi-

schenelement lösbar verbindbar ist, wobei die Lüfter-Ab-
deckung mit der Beleuchtungsvorrichtung verbindbar,
beispielsweise verschraubbar ist.
[0011] Bei einer weiteren Ausführungsform kann vor-
gesehen sein, dass der Lüfter mit einer Lüfter-Abdeck-
ung als Zwischenelement lösbar verbindbar ist, wobei
eine Bajonettiereinrichtung zum lösbaren Verbinden des
Lüfters mit der Lüfter-Abdeckung vorgesehen ist.
[0012] Von Vorteil ist es dabei, wenn die Lüfter-Abdeck-
ung mit der Beleuchtungsvorrichtung, beispielsweise
mit einem Kühlkörper für eine oder mehrere Lichtquellen
der Beleuchtungsvorrichtung verbunden ist.
[0013] Grundsätzlich ist es von Vorteil, wenn der Lüf-
ter-Adapter bzw. die Lüfter-Abdeckung zumindest einen
Luftführ-Kanal aufweist, sodass der Luftstrom optimal
gelenkt werden kann.
[0014] Bei einer noch weiteren Variante der Erfindung
ist der Lüfter mit einem Deckel - als Zwischenelement -
für eine Öffnung in der Beleuchtungsvorrichtung lösbar
verbindbar, wobei der Deckel mit einer Bajonettierein-
richtung bzw. mit Bajonettiermitteln versehen ist, mittels
welcher er in der Öffnung lösbar verbindbar ist.
[0015] Um den Lüfter lösbar an dem Deckel befestigen
zu können, ist weiters vorgesehen, dass der Deckel eine
Rastvorrichtung aufweist, mittels welcher der Lüfter lös-
bar an dem Deckel befestigbar ist.
[0016] Im Folgenden ist die Erfindung an Hand der
Zeichnung näher erörtert. In dieser zeigt

Fig. 1 eine erste Variante der Befestigung eines Lüf-
ters in einer Beleuchtungseinrichtung in unverbau-
tem Zustand,

Fig. 1a den Lüfter aus Figur 1 in verbautem Zustand,

Fig. 1b den Lüfter aus Figur 1 in verbautem Zustand
und verbunden mit einem Kühlkörper für Lichtquel-
len, beispielsweise für LED-Lichtquellen,

Fig. 1c die Einheit aus Figur 1b in in eine Beleuch-
tungsvorrichtung in Form eines Scheinwerfers ein-
gebautem Zustand,

Fig. 2 eine zweite Variante der Befestigung eines
Lüfters in einer Beleuchtungseinrichtung in unver-
bautem Zustand,

Fig. 2a den Lüfter aus Figur 2 in verbautem Zustand,

Fig. 2b den Lüfter aus Figur 2 in verbautem Zustand
und verbunden mit einem Kühlkörper für Lichtquel-
len, beispielsweise für LED-Lichtquellen,

Fig. 2c die Einheit aus Figur 2b in in eine Beleuch-
tungsvorrichtung in Form eines Scheinwerfers ein-
gebautem Zustand,

Fig. 3 eine dritte Variante der Befestigung eines Lüf-
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ters in einer Beleuchtungseinrichtung in unverbau-
tem Zustand,

Fig. 3a den Lüfter aus Figur 3 in verbautem Zustand,

Fig. 3b den Lüfter aus Figur 3 in verbautem Zustand
und verbunden mit einem Kühlkörper für Lichtquel-
len, beispielsweise für LED-Lichtquellen,

Fig. 3c die Einheit aus Figur 3b in in eine Beleuch-
tungsvorrichtung in Form eines Scheinwerfers ein-
gebautem Zustand,

Fig. 4 eine vierte Variante der Befestigung eines Lüf-
ters in einer Beleuchtungseinrichtung in unverbau-
tem Zustand,

Fig. 4a den Lüfter aus Figur 4 in verbautem Zustand
in einer Lüfteraufnahme,

Fig. 4b die Lüfteraufnahme aus Figur 4a mit verbau-
tem Lüfter in einer perspektivischen Ansicht,

Fig. 4c die Lüfteraufnahme aus Figur 4b mit verbau-
tem Lüfter, verbunden mit einem Kühlkörper für
Lichtquellen, beispielsweise für LED-Lichtquellen,

Fig. 4d die Einheit aus Figur 4c in in eine Beleuch-
tungsvorrichtung in Form eines Scheinwerfers ein-
gebautem Zustand,

Fig. 5 eine fünfte Variante der Befestigung eines Lüf-
ters in einem Deckel einer Beleuchtungseinrichtung
in unverbautem Zustand,

Fig. 5a den Lüfter aus Figur 5 in verbautem Zustand
in dem Deckel,

Fig. 5b die Einheit aus Figur 5b in in eine Beleuch-
tungsvorrichtung in Form eines Scheinwerfers ein-
gebautem Zustand,

Fig. 5c die Beleuchtungseinrichtung aus Figur 5b mit
einem Kühlkörper für Lichtquellen, beispielsweise
für LED-Lichtquellen, befestigt an dem Lüfter.

[0017] Figur 1 zeigt eine erste Variante der Befesti-
gung eines Lüfters 1 in einer Beleuchtungseinrichtung
100 in unverbautem Zustand.
[0018] Der Lüfter 1 ist mittels einer Bajonettiereinrich-
tung mit einem Gegenstück 4 verbindbar. Dazu ist ein
Lüfter-Adapter 3 vorgesehen, welcher Bajonettierhaken
2, 2a aufweist. In den Lüfter-Adapter 3 wird der Lüfter 1
in eine entsprechende Aufnahme 3a eingesetzt.
[0019] Das Gegenstück 4 verfügt über Bajonettieröff-
nungen 20, 20a, 20b, in welche der Lüfter-Adapter 3 mit
den Bajonettierhaken 2, 2a eingesetzt und durch an-
schließendes Verdrehen des Adpapters 3 lösbar mit dem

Gegenstück 4 verbunden wird. Auf diese Weise wird der
Lüfter 1 lösbar mit dem Gegenstück 4 verbunden.
[0020] Das Gegenstück 4 weist eine zentrale Öffnung
4’ auf, durch welche Luft axial angesaugt wird, diese
strömt dann radial aus dem Lüfter 1 hinaus, wozu vor-
zugsweise der Adapter 3 über eine radiale Luftführun-
gen, d.h. einen Luftführkanal 3b verfügt.
[0021] Figur 1a zeigt den Lüfter aus Figur 1 in verbau-
tem Zustand, d.h. in an dem Gegenstück 4 befestigtem
Zustand.
[0022] Wie Figur 1b zu entnehmen ist, kann das Ge-
genstück 4 als Montageplatte ausgebildet sein, mittels
welcher - etwa über entsprechende Bohrungen 50 - die
Einheit aus Figur 1a mit einem Kühlkörper 105, welcher
eine oder mehrere Lichtquellen 110 trägt, beispielsweise
LED-Lichtquellen, verbunden werden kann (siehe Figur
1c).
[0023] Figur 1c zeigt eine Beleuchtungsvorrichtung
(Scheinwerfer) 100, in welche die Baugruppe aus Figur
1b in einer entsprechenden Öffnung eingebaut ist; wei-
ters zu erkennen ist, dass bei dieser Ausführungsform
ein Reflektor 120 vorgesehen ist, welcher ebenfalls mit
dem Kühlkörper 105 verbunden ist.
[0024] Der Adapter 3 kann von der Rückseite des
Scheinwerfers 100 her gelöst werden, sodass aus dem
Adapter 3 der Lüfter 1 entnommen werden kann.
[0025] Figur 2eine zweite Variante der Befestigung ei-
nes Lüfters in einer Beleuchtungseinrichtung in unver-
bautem Zustand.
[0026] Hier ist eine Lüfter-Abdeckung 5 vorgesehen,
mit welcher der Lüfter 1 lösbar verbindbar ist. Konkret ist
hier eine Rastverbindung vorgesehen, bestehend aus
Haltehaken 5a und Rasthaken 5b, welche von der Lüfter-
Abdeckung 5 abstehen.
[0027] Der Lüfter 1 weist Halteabschnitte 1’ und Rast-
abschnitte 1" auf, welche mit den entsprechenden Haken
5a, 5b der Lüfter-Abdeckung 5 zusammenwirken (siehe
Figur 2a).
[0028] Die Rasthaken 5b verbiegen sich beim Einra-
sten des Lüfters 1, während die Haltehaken 5a sich nur
geringfügig oder gar nicht biegen können; durch die Kom-
bination aus Rast- und Haltehaken ergibt sich eine sta-
bile, rüttelfeste Verbindung des Lüfters 1 mit der Lüfter-
Abdeckung 5.
[0029] Die Lüfter-Abdeckung 5 selbst wird mit der Be-
leuchtungsvorrichtung beispielsweise verschraubt, ver-
nietet etc., wozu bei der gezeigten Ausführungsform in
Figur 2a und 2b entsprechende Befestigungs-Bohrun-
gen 50 an der Lüfter-Abdeckung 5 vorgesehen sind.
[0030] Konkret wird dabei mit der Lüfter-Abdeckung 5
der Lüfter beispielsweise, wie in Figur 2b gezeigt, an ei-
nem Kühlkörper 105 befestigt.
[0031] Figur 2c zeigt noch die gesamte Beleuchtungs-
vorrichtung 100, die Bezugszeichen 110 und 120 wurden
schon in Zusammenhang mit Figur 1c erörtert.
[0032] Der Lüfter 1 kann von der Rückseite des
Scheinwerfers 100 her gelöst werden, indem er aus der
Lüfter-Abdeckung 5 entnommen wird.
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[0033] Figur 3 und 3a zeigen eine dritte Variante der
Befestigung eines Lüfters 1 an einer Beleuchtungsein-
richtung.
[0034] Der Lüfter 1 ist wieder mit einer Lüfter-Abdeck-
ung 5 lösbar verbindbar ist, wobei eine Bajonettierein-
richtung zum lösbaren Verbinden des Lüfters 1 mit der
Lüfter-Abdeckung 5 vorgesehen ist.
[0035] Dabei umfasst in dem gezeigten Beispiel die
Bajonettiereinrichtung Bajonetthaken 21, welche an der
Lüfter-Abdeckung 5 angebracht sind, sowie entspre-
chende Gegenstücke 210 an dem Lüfter 1. Durch Drehen
des Lüfters 1 in Bezug auf die Lüfter-Abdeckung 5 kann
eine lösbare Verbindung zwischen diesen Bauteilen 1, 5
über die Bajonettiereinrichtung hergestellt werden.
[0036] Der 1 Lüfter hält an der Lüfter-Abdeckung 5
durch die Bajonettiereinrichtung. Da diese nur zwei Hal-
tepunkte liefert, ist ein Niederhalteelement 31 an der Lüf-
ter-Abdeckung 5 vorgesehen, welches den Lüfter 1 an
dem Element 310 niederhält, um ein Aufschwingen des
Lüfters 1 zu verhindern.
[0037] Ein weiterer Haltepunkt wird von einem Halte-
haken 51 geliefert.
[0038] Figur 3b zeigt die Verbindung mit einem Kühl-
körper 105 und Figur 3 die gesamte Beleuchtungsvor-
richtung 100. Es gelten hier dieselbe Beschreibung und
Überlegungen wie zu den Figuren 2b und 2c.
[0039] Wie auch bei Variante 2 deckt bei Variante 3
die Lüfter-Abdeckung 5 den Lüfter 1 zum Scheinwerfer
100 hin ab und dient als Halterung für den Lüfter 1. Die
Luft strömt durch die Lüfterabdeckung 5 und durch den
Lüfter 1 und tritt in beiden Varianten 2 und 3 seitlich aus
dem Lüfter 1 aus (axiale Ansaugung, radialer Austritt).
[0040] Figur 4 zeigt eine vierte Variante, bei der Lüfter
1 in einer Lüfter-Abdeckung 60 befestigt wird.
[0041] Die Lüfter-Abdeckung 60 weist eine Aufnahme
auf, in welcher der Lüfter 1 mittels einer entsprechenden
Einrastverbindung verrastet werden kann. Dazu verfügt
der Lüfter 1 über Rastelemente 40, welche durch Hin-
eindrücken und gegebenenfalls ein Verdrehen des Lüf-
ters 1 in entsprechende Öffnungen 41 in der Lüfter-Ab-
deckung 60 lösbar einrasten (siehe Figur 4a).
[0042] Die Lüfter-Abdeckung 60 selbst wird an einem
Gegenstück 4, etwas einer Montageplatte ähnlich wie an
Hand der Figuren 1 und 1 a beschrieben bajonettiert,
dazu verfügt die Lüfter-Abdeckung 60 über entsprechen-
de Bajonettierhaken 51.
[0043] Figur 4c zeigt die Lüfter-Abdeckung 60 mit Lüf-
ter 1, bajonettiert an der Montageplatte 4, welche mit
einem Kühlkörper 105 beispielsweise über Bohrungen
50 verbunden ist.
[0044] Bezüglich Figur 4c und der Luftströmung gelten
die Überlegungen wie zu den Varianten 2 und 3.
[0045] Figur 5 zeigt eine fünfte Variante, bei welcher
der Lüfter 1 mit einem Deckel 7 zum Verschließen einer
Öffnung der Beleuchtungsvorrichtung 100 lösbar ver-
bindbar ist.
[0046] Der Deckel 7 weist Bajonettiermittel 70 auf, mit-
tels welcher er in der Öffnung der Beleuchtungsvorrich-

tung 100 lösbar verbindbar ist.
[0047] Figur 5b zeigt die Situation, in welcher der Deck-
el 7 in der Öffnung der Beleuchtungsvorrichtung 100
bajonettiert ist. Die Öffnung ist dazu entsprechend aus-
gebildet, was hier nicht näher beschrieben ist.
[0048] Weiters weist der der Deckel 7 eine Rastvor-
richtung bestehend aus Rasthaken 7a auf, mittels wel-
cher der Lüfter 1 lösbar an dem Deckel 7 befestigbar ist,
wie dies in Figur 5a gezeigt ist. Die Rasthaken 7a um-
greifen dabei die Oberseite des Lüfters 1 und halten die-
sen an dem Deckel 1.
[0049] Der Lüfter 1 saugt axial die Luft an der dem
Deckel 7 abgewandten Seite an, diese strömt dann radial
aus dem Lüfter heraus.
[0050] Figur 5c zeigt schließlich noch einen Kühlkörper
105 montiert, Reflektor 120 und etc. (Bezugszeichen wie
bei den vorhergehenden Varianten).
[0051] Der Deckel 7 kann von der Rückseite des
Scheinwerfers problemlos herausgedreht und dann der
eingerastete Lüfter entnommen werden.

Patentansprüche

1. Beleuchtungsvorrichtung für ein Kraftfahrzeug, wel-
che zumindest einen Lüfter (1) aufweist, wobei der
zumindest eine Lüfter (1) an der Beleuchtungsvor-
richtung lösbar befestigbar ist,
dadurch gekennzeichnet, dass
eine Bajonettiereinrichtung (2, 2a, 20, 20a, 20b) und/
oder eine Rastverbindung vorgesehen ist, mittels
welcher Bajonettiereinrichtung und/oder Rastver-
bindung der Lüfter (1) entweder direkt oder durch
Zwischenschalten von einem oder mehreren Zwi-
schenelementen lösbar mit der Beleuchtungsvor-
richtung verbindbar ist.

2. Beleuchtungsvorrichtung nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass die Beleuchtungsvor-
richtung einen Lüfter-Adapter (3) als Zwischenele-
ment aufweist, mit welchem Lüfter-Adapter (3) der
Lüfter (1) verbindbar ist bzw. der Lüfter (1) in den
Lüfter-Adapter (3) einsetzbar ist, und wobei die Ba-
jonettiereinrichtung (2, 2a, 2b, 20, 20a, 20b) an dem
Lüfter-Adapter (3) und einem Gegenstück (4) der Be-
leuchtungseinrichtung, an welchem Gegenstück (4)
der Lüfter (1) zu befestigen ist, angeordnet ist.

3. Beleuchtungsvorrichtung nach Anspruch 2, da-
durch gekennzeichnet, dass der Lüfter (1) mit dem
Lüfter-Adapter (3) lösbar verbindbar bzw. lösbar in
diesem einsetzbar ist.

4. Beleuchtungsvorrichtung nach Anspruch 2 oder 3,
dadurch gekennzeichnet, dass der Lüfter-Adapter
(3) eine Aufnahme (3a) aufweist, in welcher Aufnah-
me (3a) der Lüfter (1) befestigbar/einsetzbar, vor-
zugsweise lösbar befestigbar/einsetzbar ist, bei-
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spielsweise mittels einer Einrastverbindung, Ein-
klipsverbindung oder Bajoenttiereinrichtung.

5. Beleuchtungsvorrichtung nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass der Lüfter (1) mit ei-
ner Lüfter-Abdeckung (5) als Zwischenelement lös-
bar verbindbar ist, wobei die Lüfter-Abdeckung (5)
mit der Beleuchtungsvorrichtung verbindbar, bei-
spielsweise verschraubbar ist.

6. Beleuchtungsvorrichtung nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass der Lüfter (1) mit ei-
ner Lüfter-Abdeckung (5) als Zwischenelement lös-
bar verbindbar ist, wobei eine Bajonettiereinrichtung
(21, 210) zum lösbaren Verbinden des Lüfters (1)
mit der Lüfter-Abdeckung (5) vorgesehen ist.

7. Beleuchtungsvorrichtung nach Anspruch 5 oder 6,
dadurch gekennzeichnet, dass die Lüfter-Abdeck-
ung (5) mit der Beleuchtungsvorrichtung, beispiels-
weise mit einem Kühlkörper (105) für eine oder meh-
rere Lichtquellen der Beleuchtungsvorrichtung ver-
bunden ist.

8. Beleuchtungsvorrichtung nach einem der Ansprü-
che 2 bis 7, dadurch gekennzeichnet, dass der
Lüfter-Adapter (3) bzw. die Lüfter-Abdeckung (5) zu-
mindest einen Luftführ-Kanal (3b) aufweist.

9. Beleuchtungsvorrichtung nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, dass der Lüfter (1) mit ei-
nem Deckel (7) - als Zwischenelement - für eine Öff-
nung in der Beleuchtungsvorrichtung lösbar verbind-
bar ist, wobei der Deckel (7) mit einer Bajonettier-
einrichtung (70) versehen ist, mittels welcher er in
der Öffnung lösbar verbindbar ist.

10. Beleuchtungsvorrichtung nach Anspruch 9, da-
durch gekennzeichnet, dass der Deckel (7) eine
Rastvorrichtung (7a) aufweist, mittels welcher der
Lüfter (1) lösbar an dem Deckel (7) befestigbar ist.

11. Kraftfahrzeugscheinwerfer mit zumindest einer Be-
leuchtungsvorrichtung nach einem der Ansprüche 1
bis 10.
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